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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 IN/PAF Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Nord)

SV Buxheim IV : SV Eitensheim VI 
Montag, 29.01.2024, 20:00 Uhr

Kube tütet den Sieg für den SV Buxheim IV ein

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des SV Buxheim IV
im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 IN/PAF Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)
gegen den SV Eitensheim VI beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 24:
13 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt
waren an diesem Tag insbesondere Appel und Schiechl, die ihre Spiele allesamt siegreich
gestalteten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Nach anfänglichen Problemen im
ersten Satz drehten Appel / Kube das Spiel gegen Brendel / Düzgünoglu und gewannen mit 8:11, 11:
7, 11:4 11:3. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten danach Habermeier / Schiechl beim 15:13, 11:
5, 17:15 gegen Heigl / Spressler. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Christoph Appel gegen
Michael Brendel. Beim anschließenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 4:
11, 1:11, 4:11 gegen Karl Heigl fand wiederum Thorsten Kube von Anfang an recht wenig Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:1 an der Reihe. Genügend spielerische Mittel hatte Sophia Schiechl indes letztlich
parat, um Jonas Spressler zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche.
Da gab es nichts zu rütteln. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Elisabeth-Anna Jung
beim letztendlich klaren 0:3 gegen Süleyman Düzgünoglu. Beim Stand von 4:2 gingen die
Spitzenspieler des SV Buxheim IV und des SV Eitensheim VI in die Box. 3:2 hieß es dagegen am
Ende des nächsten Spiels, als Christoph Appel und Karl Heigl den letzten Ballwechsel spielten. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Glücklich über seinen
Fünf-Satz-Sieg gegen Michael Brendel war der Gastgeber Thorsten Kube, konnte er am Ende seine
Favoritenrolle im Entscheidungssatz doch noch bestätigen. Bereits vor den weiteren Einzeln des
Tages stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Einen eher schnellen Punkt für ihr
Team holte anschließend Sophia Schiechl bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Süleyman
Düzgünoglu. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung
endeten, auf des Messers Schneide. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:
2. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann nachfolgend Elisabeth-Anna Jung ihr Match
gegen Jonas Spressler noch mit 3:2. Was eine Wendung des Spiels! Das letzte Spiel führte somit im
Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach nun 4 Siegen in Serie heißt es für den SV Buxheim IV nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm IX am 01.02.2024 möglichst erneut
positiv zu gestalten. Das Team des SV Eitensheim VI wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel
am 02.02.2024 gegen den SV Zuchering 1937 VII erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 SV Buxheim IV

Doppel: Appel / Kube 1:0, Habermeier / Schiechl 1:0 
Einzel: C. Appel 2:0, T. Kube 1:1, S. Schiechl 2:0, E. Jung 1:1 

 SV Eitensheim VI
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Doppel: Brendel / Düzgünoglu 0:1, Heigl / Spressler 0:1 
Einzel: K. Heigl 1:1, M. Brendel 0:2, S. Düzgünoglu 1:1, J. Spressler 0:2


